
HOROSKOP BUCHTIPP

12. bis 18. Juni
Zeit zum Reflektieren:

Eine Denkpause ist angezeigt. Zwar
haben wir viel um die Ohren, doch soll-
ten wir versuchen, Stress und Schnell-

schüsse zu vermeiden. Vermutlich
kommt so oder so einiges ins Stocken,
sei das im Strassenverkehr, bei berufli-

chen Projekten oder in Beziehungen.
Und weil es mit der Verständigung
auch nicht immer wunschgemäss

klappt, müssen wir häufig nachfragen.
Die Sterne raten zu Gelassenheit.

Trix Andrychowska
Astrologin
Rothbündtweg 7
8615 Wermatswil
044 942 58 50
t_andrychowska@bluewin.ch
www.astroaspects.ch

WASSERMANN
21. Januar bis
19. Februar

Sie dürfen sorglos in die Zukunft schauen.
Tage, zum Bäume ausreissen sind es aller-
dings auch nicht. Halten Sie sich besser et-
was zurück. Auch der Liebesgöttin Venus
ist leider die Puste ausgegangen. Hüten
Sie sich deshalb vor Vorwürfen, wenn der
Alltag eben nur noch Alltag ist.

●●● ●●●

FISCHE
20. Februar bis
20. März

Ihrer Fantasie sind keine Grenzen gesetzt
und Sie lieben es, sich in Traumwelten zu
begeben. Suchen Sie sich Gleichgesinnte,
mit denen Sie diesen Drang teilen können.
So ersparen Sie sich Enttäuschungen, denn
andere Zeitgenossen wären überfordert
und würden versuchen, Sie einzuschränken.

●● ●●●

Beruf: ●●●● Super ●●● Gut ●● Befriedigend ● Schwach

Liebe: ●●●● Super ●●● Gut ●● Befriedigend ● Schwach

SCHÜTZE
23. November bis
21. Dezember

Ihr Terminkalender hat Sie ganz schön im
Griff, denn es ist einiges los. Dabei gehen
Sie Schwierigkeiten mutig an und können
Hemmnisse durch energisches Handeln
aus dem Weg räumen. Nutzen Sie Ihre Er-
fahrung! Passen Sie aber auf, dass Sie
nicht zum Sklaven Ihrer Arbeitswut werden!

●●● ●●

STEINBOCK
22. Dezember bis
20. Januar

Sie haben die Zügel fest im Griff und be-
stimmen die Marschrichtung. Wenn Sie stur
auf Ihrer Linie beharren, löst das Unstim-
migkeiten aus. Treten Sie allem, was da
kommt, in Ruhe entgegen. Lassen Sie sich
einfach mal überraschen, denn letztendlich
steht das Glück auf Ihrer Seite.

●●● ●●●

WAAGE
24. September bis
23. Oktober

Bei aller Unternehmungslust dürfen Sie
nach wie vor das rechte Mass nicht aus den
Augen verlieren. Wer allzu tollkühn ist, wird
bald mit den Mitmenschen die eine oder
andere hitzige Diskussion auszutragen ha-
ben. Hastiges, zerstreutes Denken führt zu
voreiligen Worten. Seien Sie vorsichtig!

●● ●●

SKORPION
24. Oktober bis
22. November

Man kann nicht behaupten, dass Sie auf
Erfolgskurs segeln. Besonders Ihre Part-
nerschaft entpuppt sich als problematisch.
Dies sollte kein Grund sein, gleich in frem-
de Betten zu hüpfen. Ein Gespräch und
mehr räumliche Distanz sind momentan die
besten Mittel gegen Beziehungsmief.

●● ●

LÖWE
23. Juli bis
23. August

Ist Ihnen Ihr Freundeskreis zu langweilig,
oder flüchten Sie vor Auseinandersetzun-
gen? Sie sind auf der Suche nach interes-
santen Kontakten. Ihre Neugierde ist gross.
Es geht Ihnen aber nicht einfach nur um
mehr Abwechslung, sondern auch um Sinn-
und Horizonterweiterung.

●●● ●

JUNGFRAU
24. August bis
23. September

Die kommenden Tage dürften mit anregen-
den Unterhaltungen, Begegnungen und
Ideen gespickt sein. Es ist Ihnen wichtig,
Ihre Pläne anderen Menschen mitzuteilen,
um die Wirkung Ihrer Ideen zu testen. Ver-
stricken Sie sich dabei nicht in Diskussio-
nen, die rasch in Dispute ausarten könnten.

●●● ●●●

ZWILLINGE
21. Mai bis
21. Juni

Sie schaffen es zwar immer wieder, Ihre
täglichen Pflichten zu meistern, aber Spass
macht es Ihnen nicht. Einiges geht drunter
und drüber und viele Dinge laufen gegen
Ihre Vorstellung. Deshalb wünschen Sie
sich mehr Entspannung und Spass. Suchen
Sie nach Wegen nach mehr Freiraum!

● ●●

KREBS
22. Juni bis
22. Juli

Dies ist nicht gerade eine Woche der Super-
lative! Schwerfälligkeit macht sich in Bezie-
hungen (privat und beruflich) bemerkbar. Sie
sind schon zufrieden, wenn es ohne Blitz
und Donner vorübergeht. Setzen Sie sich mit
den Problemen auseinander. Sie erreichen
mehr, als Sie sich erträumen können.

●● ●●

WIDDER
21. März bis
20. April

Die Sturmwarnung blinkt! Sie sind gereizt,
was Sie zu Affekthandlungen und unüber-
legten Reaktionen hinreissen lässt. Sie
können in Dinge verstrickt werden, die eine
Eigendynamik entwickeln, die Sie nicht
mehr kontrollieren können. Es ist ratsam,
sich mit Vernunft zu wappnen.

●● ●●

STIER
21. April bis
20. Mai

Sie haben einen ausgeprägten Sinn für
Geldgeschäfte und liegen mit Ihren Ent-
scheidungen meist richtig. Sie sollten 
neben beruflichen und finanziellen Erfolgen
auch anderen schönen Verlockungen im
Leben nachgehen. Bringen Sie Abwechs-
lung und Würze in Ihr Beziehungsleben!

●●● ●●●

Unterwegs mit
dem WanderFritz
Der Wanderprofi Fritz Hegi geht
wöchentlich auf Wandertour
durch die Schweiz. Bei  jedem
Wetter und in jeder Jahreszeit –
immer kennt er eine passende
Route. 

Die genussvollen zwei- bis maximal
vierstündigen Wandertouren führen
durch abwechslungsreiche Landschaf-
ten, zu Sehenswürdigkeiten und histo-
rischen Orten. Es sind leichte Touren
für Familien mit Kindern, aber auch für
Senioren.

In seinem handlichen Führer prä-
sentiert Fritz Hegi die 50 schönsten
Wanderungen durch die beliebtesten
Regionen. Auf den vorgeschlagenen
Routen kommt auch der kulinarische
Genuss nicht zu kurz. Alle Touren sind
mit übersichtlichen Kartenausschnit-

ten, genauer Wegbeschreibung und
vielen wertvollen Tipps dargestellt.
Der Wanderprofi lädt dazu ein, auf den
vielen Wegen die wunderschöne
Schweiz neu zu entdecken: die Kon-
traste der verschiedenen Landesteile,
die vielfältige Geschichte und Kultur,
den Wechsel der Jahreszeiten, des Wet-
ters.

Beste Tipps aus erster Hand
WanderFritz kennt die Schweiz wie
kein Zweiter. Fritz Hegi arbeitete bis zu
seiner Frühpensionierung als Inge-
nieur bei der Swisscom. Seit seinem
Rückzug aus dem Berufsleben geht er
als passionierter Wanderer seit zehn
Jahren jede Woche mindestens einmal
mit seinen Freunden auf Wander-
schaft – ganz egal, ob es stürmt oder
schneit. Seine Wandertouren eignen
sich grundsätzlich für ein breites Publi-
kum. Hegi betont jedoch: «Primär rich-
te ich mich an Genusswanderer, denen
1000 Höhenmeter und 6 Stunden wan-
dern zu viel sind, und die auch nicht an
einer Bergwirtschaft vorbeigehen.»
Auch für Hundehalter sind die kurzen
Touren übrigens optimal.

Mail schreiben und gewinnen
Die ON verlosen vier Exemplare der
«50 schönsten Wanderungen mit dem
WanderFritz». Wer gerne einen Wan-
derführer erhalten möchte, schreibt ei-
ne E-Mail an michele.fasler@obersee-
nachrichten.ch. Bitte den Absender
nicht vergessen!

Michèle Fasler

«Mit WanderFritz durch die
Schweiz» ist erhältlich beim 
Weltbild-Verlag, www.weltbild.ch

Wohin wandern wir heute? Der
 WanderFritz hat sicher eine Idee.

Teures Smartphone,
wenig Lohn – geht das?
Matthias ist ein 16-jähriger Lehrling
und verdient monatlich 700 Fran-
ken. Nun möchte er sich das neue
iPhone 5s im Wert von 800 Franken
von seinem Lehrlingslohn kaufen.
Darf er das, auch wenn seine Eltern
dagegen sind?

M.B. aus Uznach

Wer einen Vertrag abschliessen möch-
te, muss urteilsfähig und handlungsfä-
hig sein. Minderjährige – also Perso-
nen unter dem 18. Lebensjahr – gelten
von Gesetzes wegen als beschränkt
handlungsunfähig. Jugendliche kön-
nen nur mit Zustimmung ihres gesetz-
lichen Vertreters Rechte oder Pflichten
eingehen (Art. 19 Abs. 1 ZGB). Die
Zustimmung der gesetzlichen Vertre-
tung – also die der Eltern von Matthias
– kann mündlich, schriftlich, aus-
drücklich oder stillschweigend im Vo-
raus oder nachträglich erfolgen (Art.
19a Abs. 1 ZGB). Solange die Zustim-
mung der Eltern über einen Vertrag
nicht vorliegt, liegt der abgeschlossene
Vertrag zwischen dem Jugendlichen
und dem Vertragspartner in einem

Schwebezustand. Das bedeutet, dass
der Vertragspartner solange an den Ver-
trag gebunden ist, bis die Zustimmung
oder Verweigerung der Eltern innert
angemessener Frist vorliegt.

Im Rahmen des Lohnes
Für den Abschluss des Kaufvertrags
über das iPhone 5s braucht Matthias al-
so grundsätzlich die Zustimmung sei-
ner Eltern. Davon gibt es allerdings
auch Ausnahmen. Urteilsfähige Kin-
der können im Rahmen ihres eigenen
Taschengelds und bei Erwerbstätigkeit
im Rahmen ihres Lehrlingslohnes oh-
ne Einwilligung ihrer Eltern gültige
Verträge abschliessen (Art. 323 Abs. 1
ZGB). Der Jugendliche kann jedoch
nur Verpflichtungen eingehen, welche
im Rahmen seines Lohnes liegen. Die-
ser beschränkt sich in der Regel auf das
Einkommen bis zum nächsten ordent-
lichen Kündigungstermin. Ausserdem
sind weitere Verpflichtungen des Ju-
gendlichen sowie gesetzliche Vorbe-
halte (zum Beispiel im Zusammen-
hang mit Leasingverträgen) zu berück-
sichtigen.

Abhängig davon, welchen Verpflich-
tungen Matthias sonst noch nachkom-
men muss, ist der Kaufvertrag eines
iPhone 5s auch ohne Zustimmung sei-
ner Eltern gültig. 
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Sereina Oetiker
MLaw
www.glaus.com

Kamerun
wird Weltmeister!

Mike Shiva habe ich dazu nicht be-
fragt, sondern echte Fachleute. Fuss-
ballexperten zu finden, ist nicht
schwierig, fast jeder hält sich für ei-
nen. Meine Putzfrau meinte, die Tür-
kei werde Weltmeister, dabei sind die
gar nicht dabei. Wer also während
der WM mal in Ruhe essen möchte,
geht am besten in einen Kebab-La-
den. 
Ich halte mich an Statistiken: Noch
nie wurde eine europäische Mann-
schaft in Südamerika Weltmeister.
Italien, Deutschland, Holland, Spa-
nien, vergesst es, und, sorry Brasi-
lien, aber ihr habt vor einem Jahr die
WM-Hauptprobe, den Continental-
Cup, geholt. Noch nie gewann eine
Mannschaft nach dem Cupsieg auch
die WM.
Wieso Kamerun? Weil es höchste Zeit
wird, dass endlich ein afrikanisches
Land Weltmeister wird. Sie sind hit-
zegewohnt, haben Weltklasse-Spie-
ler wie  Samuel Et’o und mit Volker
Finke einen deutschen Top-Trainer.
Ehrlich gesagt tippe ich nur auf Ka-
merun, weil sie eine Quote von 250
haben. Setze ich also 10 Franken und
Kamerun wird Weltmeister, gibt es
dafür 2500 Franken. Guter Deal.
Als Fussballkenner stand ich selbst-
verständlich auch schon auf dem
grünen Rasen und erzielte auf An-
hieb zwei Tore. Wie das Spiel aus-
ging? 1:1. 

Cony Sutter
Komiker

Typisch
Sutter
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